Kreis-⸗Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 18 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


8 ET 
Kinderwalderholungsheim Stutthof. 


Mitte Mai d. Js. ſoll das Kinderwalderholungsheim in Stutthof 
wieder eröffnet werden. Die Derteilung der Kinder auf die einzelnen 
Kurabfchnitte geſchieht durch den Kreisfürforgearzt, der nach den 
Dorfchlägen der Schulärzte die Auswahl erholungsbedürftiger Kinder 
trifft. 

Die Kinder müſſen bei der Aufnahme frei ſein von anſteckenden 
Krankheiten, von Krätze und Ungeziefer, dürfen keine Bettnäſſer ſein 
und nicht an Krämpfen leiden. 

An Kleidung, Wäſche uſw. ſollen die Kinder, wenn möglich, 
mitbringen: . 

1 Sommeranzug, 2 Hemden, 2 Unterbeinkleider, 1 Paar Strümpfe, 
5 Taſchentücher, 1 Paar Schuhe, 1 Badehoſe (Badeanzug), 1 Kamm 
und Haarbürſte, 1 Sahnbürſte, 1 Wafchlappen und 1 Stück Seife. 

Das tägliche Pflegegeld für die im Kreiſe beheimateten Kinder 
beträgt 50 P. pro Tag. Dieſes Pflegegeld ſtellt nur einen beſcheide⸗ 
nen Fuſchuß zu den Geſamtkoſten dar, welche der Kreis im Inte⸗ 
reſſe der Jugendwohlfahrtspflege auch in dieſem Jahre wiederum 
tragen wird. 


Nr 


Die Bezahlung des Pflegegeldes hat ſofort nach beendeter Kur 


zu erfolgen. : 
Tiegenhof, den 22. April 1929. 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. 2. 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Mai 1929 folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tiegenbof: Montag, den 6. 5. 1929, 9 Uhr vormittags, vor 

= der Wohnung des Regierungss und Deterinärrats. 

Simonsdorf: Montag, den 15. 5. 1929, mittags ı(?° Uhr, vor 
dem Bahnhof, 

Neuteich: Freitag, den 24. 5. 1929, mittags 1 Uhr, vor 


dem Hotel „Deutſches Haus“. 


Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe. 


Tiegenhof, den 23. April 1929. 
Der Landrat. 
Nr. E — 


Aufenthaltsermittelung. 


Der am 16. Juli 1910 in Klutzau Kreis Neuſtadt Weſtpr. geborene 
ade Herbert Graf iſt aus der Fürſorgeerziehungsanſtalt 

empelburg bei Danzig⸗Schidlitz entwichen. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie Landjägerbeamten 
des Kreifes werden erſucht, nach dem Aufenthalt des Graf Ermitte- 
lungen anzuſtellen, ihn im Ermittelungsfalle aufzugreifen und der 
obengenannten Erziehungsanſtalt wieder zuzuführen, ſowie hiervon 
uns zum Geſch. Zeichen K. A. II 1134 zu berichten. 

Tiegenhof, den 29. April 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Kreisjugendamt. 


Nr. 4. 一 一 一 一 一 
Bekämpfung des Kartoffelkäfers und des 
Kartoffelkrebſes. 


Den Ortsbehörden des Kreiſes bringe ich die unter dem 28. Mai 
1925 (abgedruckt im Kreisblatt Nr. 23 von 1925) von mir veröffent⸗ 
lichte Polizeiverordnung zur Bekämpfung von Schädlingen des Kar- 
toffelbaues vom 25. 3. 1925 in Erinnerung. 1 

Ich erſuche, für ernente ortsübliche Bekanntgabe und Durchfüh⸗ 
rung der Polizeiverordnung Sorge zu tragen. g 

Tiegenhof, den 24. April 1929. 

Der Landrat. 


Neuteich, den 3. Mai 


1929 


Nr. & 
Beſchluß. 

Der Beginn der Schonzeit für das Jahr 1929 wird für Birk⸗ 
hähne auf den 1. Juni und für Safanen- und Haſelhähne auf den 
18. Mai feſtgeſetzt. N 

Danzig, den 20. April 1929. 

Verwaltungsgericht 1. Kammer. 


gez. Dr. Weber. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 29. April 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 6. 3 ーーーーーーーー 
Errichtung einer Kadaververwertungsanſtalt in 
Trappenfelde. 


Der Roßſchlächter Johannes Dombrowski in Trappenfelde hat 
auf Grund des § te der Reichsgewerbeordnung die Genehmigung 
zur Errichtung einer Kadaververwertungsanſtalt auf ſeinem Grund⸗ 
ſtück in Trappenfelde (ehemalige Hirſch'ſche Fleiſchmehlfabrik) nach⸗ 
geſucht. 

Das Vorhaben wird gemäß 8 le der Keichsgewerbeordnung hier- 
mit bekanntgemacht. Etwaige Einwendungen ſind binnen 14 Tagen 
bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in 2 Exemplaren oder zu 
Protokoll anzubringen. Die Friſt nimmt ihren Anfang mit Ablauf 
des Tages, an welchem die vorliegende Kreisblattnummer ausgege⸗ 
ben worden ift. Beſchreibung und Zeichnung der Anlage liegen wäh⸗ 
rend der Einſpruchsfriſt im Kreishauſe hierfelbft (Simmer Nr. 17) 
zur Einſicht aus. 

Sur mündlichen Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwendun⸗ 
gen wird Termin im Kreishaufe hierſelbſt (Simmer Nr. 16) auf 

Sonnabend, den 25. Mai 1929, vorm. 10½½ he 
anberaumt. Im Falle des Ausbleibens des Unternehmers oder der 
Miderfprehenden wird gleichwohl mit der Erörterung der Einwen⸗ 
dungen vorgegangen werden. 

Tiegenhof, den 26. April 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


一 


W. 7. 


Candjägerbezirk Kunzendorf. 

Anſtelle des nach. Danzig verſetzten Oberlandjägers Frank hat der 
Oberwachtmeiſter Neumann die Dienſtgeſchäfte des Landjägeramts 
in Kunzendorf übernommen. 

Tiegenhof, den 25. April 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 8. 


Standesamtsbezirk Schöneberg. 
Seitens des Senats iſt der Hofbeſitzer Eduard Woelke in Schön⸗ 


ſee zum ſtellvertretenden Standesbeamten des Standesamtsbezirks 


Schöneberg beſtellt worden. 
Tiegenhof, den 19. April 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
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Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


4 — ae H 
3 
eee 
に vu 75 a ) 


いこ" 


